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BusBahn auf aktiver Tour
Durch das Tal der Zwickauer 
Mulde schlängelt sich zwischen 
Glauchau und Geithain nicht nur 
der Fluss, auch die BusBahn folgt 
in weiten Bereichen dem Weg des 
Wassers. Wie der inzwischen als 
Marke etablierte Name schon ver-
rät, sind Bus und Bahn hier eine 
Verbindung eingegangen. 
Bereits in den 1990er Jahren zeig-
te sich, dass die Strecke der Mul-
dentalbahn immer mehr an Be-
deutung verliert. Die Einstellung 
des Güterverkehrs, die geringen 
Fahrgastzahlen und die massiven 
Schäden durch das Hochwasser 
2002 machten eine weitere Unter-
haltung der Strecke unmöglich. 
Um weiterhin im Muldental ein 
öffentliches Verkehrsangebot für 
die Fahrgäste anzubieten, haben 
die Verantwortlichen ein neues 
Konzept für einen Bahnersatzver-
kehr entwickelt. Um auch die Züge 
zwischen Leipzig und Chemnitz 
sowie Chemnitz und Zwickau ein-
beziehen zu können, wurde die Li-
nienführung der neuen BusBahn 
angepasst und ab Dezember 2002 
umgesetzt. 
Für diese neue Aufgabe wurden 
von REGIOBUS 2002 zunächst 
drei Niederflurgelenkzüge Merce-
des Benz Citaro GÜ im besonderen 
Außendesign BusBahn und mit 
einer komfortbetonten Innenein-
richtung, wie Reisebussitze, Toi-
lette, Infotainmentsystem, Snack-
kühler und gesicherter Möglichkeit 
der Fahrradmitnahme, beschafft. 
Damit verbanden diese Busse den 
Komfort eines Regionalzuges mit 
der Flexibilität eines Omnibusses. 
Das Konzept hat sich bewährt 
und wurde weiter ausgebaut. 
Im vergangenen Jahr konnte 
REGIOBUS drei Midi-Niederflur-
busse und zwei Anhänger für die 
Personenbeförderung der Herstel-
ler MAN und Göppel Bus GmbH 
neu in ihren Fuhrpark aufnehmen. 
Bei Bedarf wird ein Fahrradanhän-
ger für 16 Fahrräder statt des Per-
sonenanhängers mitgeführt. Und 
durch die immer stärkere Nutzung 
des Mulderadweges – z. B. zum 
Radlerfrühling (s. Seite 4) – kommt 
der Radanhänger am Wochenen-
de und an Feiertagen von Ostern 
bis Ende Oktober auf der Bus-
Bahn durchgehend zum Einsatz. 
Um noch mehr Touristen und 
Einheimischen das Tal der Bur-
gen aus den Fahrzeugen der Bus-
Bahn zu zeigen, starten der VMS 
und REGIOBUS Mittelsachsen 
(RBM) mit neuen Informationen, 
ENTDECKERTAGEN, Ostereiersu-
che, aktiven Angeboten und Ko-
operationen mit den touristischen 
Leistungsträgern in die Saison 
2014. Mehr dazu finden Sie auf den 
Seiten 3 und 4 und in den nächs-
ten Ausgaben des Freizeitmaga-
zins ENTDECKERTAGE und der 
vms-mobil. 
Neue VMS-Tarife bleiben bis 2016 konstant
 Unterwegs im Muldental
Ein neues Fahrzeug 
der BusBahn-Flotte 
der REGIOBUS 
Mittelsachsen GmbH 
mit Fahrradanhän-
ger Foto: RBM
Nach zweijähriger Stabilität der 
Preise des VMS-Tarifes besteht 
aufgrund der allgemeinen und 
verkehrlichen Teuerungsraten 
die Notwendigkeit, zum 1. Au-
gust 2014 eine Preisverände-
rung vorzunehmen. Die Zweck-
verbandsversammlung hat den 
durch die Verkehrsunternehmen 
und den VMS erarbeiteten Vor-
schlag zur Tarifanpassung in 
ihrer Sitzung am 7. März 2014 
bestätigt. Die Verkehrsunter-
nehmen müssen neben den 
allgemein steigenden Kosten 
wie Stromkosten vor allem die 
Entwicklung der Personalkos-
ten, die Aufwendungen für Bus- 
ersatzinvestitionen und im Zu-
sammenhang mit dem hohen 
Fahrzeugdurchschnittsalter die 
steigenden Instandhaltungskos-
ten ausgleichen. 
Die Tarife sollen wieder für 
zwei Jahre stabil bleiben. Die 
beschlossene Tarifverände- 
rung entspricht einer durch-
schnittlichen Preissteigerung 
pro Jahr von 1,9 % *) über 
alle Tarifangebote. Diese Stei-
gerung liegt unter der Entwick-
lung des Preisindex Verkehr. 
Neu eingeführt wird die 4-Fahr- 
ten-Karten. Mit der Einführung 
dieser Mehrfahrtenkarte zum 
Normaltarif wird den Kunden 
eine Möglichkeit angeboten, 
sich mit rabattierten Tickets zu 
bevorraten. Der Preis eines Ab-
schnittes der 4-Fahrten-Karte 
entspricht dem bisherigen Preis 
der Einzelfahrt. Wer auf 4-Fahr-
ten-Karten umsteigt, kann so 
zum „alten“ Preis fahren. Die 
Kurzstreckenfahrscheine wer-
den zukünftig ausschließlich als 
4-Fahrten-Karte im Normaltarif 
angeboten, Einzelfahrten wird es 
bei den Kurzstrecken nicht mehr 
geben. 
Die 9-Uhr-Monatskarte im Frei-
verkauf wird zukünftig entfallen, 
die preislich attraktivere Varian-
te der 9-Uhr-Abo-Monatskarte 
wird weiter angeboten. Die kurze 
Mindestvertragslaufzeit von vier 
Monaten, die deutschlandweit 
eine kundenfreundliche Aus-
nahme darstellt, erleichtert den 
Einstieg ins Abo und ermöglicht 
danach jederzeit eine Beendi-
gung des Abonnements. 
Detaillierte Informationen zur 
Tarifanpassung veröffentlicht 
der VMS in den nächsten Wo-
chen. Der beschlossene Tarif 
liegt dem Landesamt für Stra-
ßenbau und Verkehr zur Prüfung 
und Genehmigung vor. 
*) Die durchschnittliche Preissteige-
rung ergibt sich aus der Betrachtung, 
inwieweit die Fahrgäste im VMS 
von einer Preissteigerung betroffen 
sind. So geht die Preisänderung der 
stark genutzten Einzelfahrt, 1 Zone 
(+ 5,3 % für 2 Jahre) oder Schüler-
verbundkarte (0,0 %, keine Preiser-
höhung) stärker gewichtet ein, als 
die selten genutzte Wochenkarte Ver-
bundraum (+10,0 %). 
Preistabelle ab 1. August 2014:
 1 Zone 2 Zonen 3 Zonen  4 Zonen Verbund-  kleiner  Kurz- erw. 
      raum SV  strecke   Kurzstr.
Einzelfahrt 2,00 € 3,30 € 4,90 € 6,50 € 8,20 € 1,60 €
Einzelfahrt
Kind  1,30 € 2,20 € 3,30 € 4,30 € 5,50 € 1,10 €
4 Fahrten- 7,60 € 12,80 € 18,40 € 24,40 € 30,80 € 6,00 € 6,00 € 8,40 € 
Karte
Tageskarte 
1 Person 4,20 € 6,90 € 10,30 € 13,70 € 16,00 € 3,40 €
Tageskarte 
2 Personen 7,20 € 10,10 € 13,80 € 17,40 € 20,00 € 5,90 € 
Tageskarte 
3 Personen 10,20 € 13,30 € 17,30 € 21,10 € 24,00 € 8,40 € 
Tageskarte
4 Personen 13,20 € 16,50 € 20,80 € 24,80 € 28,00 € 10,90 € 
Tageskarte 
5 Personen 16,20 € 19,70 € 24,30 € 28,50 € 32,00 € 13,40 € 
Tageskarte 
Kind 2,70 € 4,60 € 6,90 € 9,00 € 10,70 € 2,30 €
Kindergruppen-  
tageskarte 9,50 € 14,00 € 18,00 € 20,00 € 22,00 €
Wochenkarte 18,00 € 29,70 € 44,10 € 58,50 € 73,80 € 14,40 €
Wochenkarte   
Schüler/Azubi 13,50 € 22,30 € 33,10 € 43,90 € 55,40 € 10,80 €
Monatskarte 52,00 € 86,00 € 127,00 € 169,00 € 213,00 € 42,00 € 
Monatskarte
Schüler/Azubi 39,00 € 65,00 € 95,00 € 127,00 € 160,00 € 32,00 €  
Abo-Monats-
karte 45,10 € 74,50 € 110,10 € 146,50 € 184,60 € 36,40 €
Abo-Monatskarte
Schüler/Azubi 32,50 € 54,20 € 79,20 € 105,80 € 133,30 € 26,70 € 
9-Uhr-Abo-
Monatskarte 39,70 € 65,60 € 96,90 € 128,90 € 162,40 € 32,00 €  
Schülerverbundkarte pro Monat   44,00 €
SchülerFerienTicket (Sommerferien)   18,00 € Ei
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Foto: fotolia
ZVMS für die Sicherheit  
der Schüler unterwegs
Der Zweckverband Verkehrsver-
bund Mittelsachsen (ZVMS) or-
ganisiert als Aufgabenträger der 
Schülerbeförderung anlassbezo-
gen und  turnusmäßig Kontrollen 
der im freigestellten Schülerver-
kehr eingesetzten Fahrzeuge. Da- 
zu holt sich der ZVMS Partner 
ins Boot, die Reglementierungen 
durchsetzen dürfen, speziell die 
Polizei und die Vertreter der Land-
kreise. Kontrollen finden über das 
gesamte Schuljahr hinweg statt. Es 
gibt die allgemeinen Kontrollen und 
Kontrollen bei konkreten Hinwei-
sen auf Probleme. Stellt der ZVMS 
Mängel fest, wird das betroffene 
Verkehrsunternehmen angehört 
und aufgefordert, die Mängel zu be-
seitigen. Nach kurzer Frist werden 
Wiederholungskontrollen durchge-
führt. Bei schwerwiegenden Verstö-
ßen kann es bis zur Kündigung des 
Beförderungsvertrages kommen. 
Die im freigestellten Schülerverkehr 
eingesetzten Verkehrsunternehmen 
sind grundsätzlich zuverlässige 
Partner. Um Probleme möglichst 
früh zu erkennen und abstellen zu 
können, kontrolliert der ZVMS mit 
den Partnern im Interesse der Kin-
der und Eltern regelmäßig die Qua-
lität der Beförderung.
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Von Ostern bis Oktober:
Mit dem »Zschopautaler« nach Kriebstein
Der »Zschopautaler« verkehrt 
als Linie 642 Samstag, Sonntag 
und Feiertag ab 1. April  bis zum 
31. Oktober 2014 als durchge-
hende Wochenend-Busverbin-
dung von Chemnitz nach Krieb-
stein. Entlang der Linie passiert 
der »Zschopautaler« eine Viel-
zahl von Ausflugszielen, wie 
das Schloss Lichtenwalde mit 
seinem Barockgarten und der 
Orangerie. 
Am Wochenende verkehrt der 
Bus im 2-Stunden-Takt, begin-
nend 08:02 Uhr ab Chemnitz, 
Stadthalle und ab 08:04 Uhr 
Chemnitz, Omnibusbahnhof. 
Die Linie 640 zwischen Chem-
nitz und Frankenberg wird um 
die Fahrten des »Zschopauta-
lers« ergänzt. Die Linien 675 
und 678 werden Samstag, 
Sonntag und Feiertag zwi-
schen 1. April und 31. Oktober 
2014 vollständig in die Linie 
642 integriert. 
Lichtenwalde begeistert mit ei-
nem ungeheurem Reichtum an 
Wasserspielen. Ganze 100 da-
von, mit insgesamt über 400 
einzelnen Springstrahlen, sind 
über den Barockgarten verteilt 
und durch einen ausgeklügelten 
Kreislauf verbunden.
Gerade im Frühling kann der 
Gast in Lichtenwalde eine Sinfo-
nie aus Blätterrauschen, Brun-
nengeplätscher und Blütenduft 
erleben. Nicht umsonst wurden 
Schloss und Park Lichtenwalde 
zu einem der schönsten Park-
ensembles der Republik gekürt. 
Das Schloss selbst wurde im 
Jahr 2010 nach umfangreicher 
Rekonstruktion  wiedereröffnet. 
Die Anträge auf Schülerbeförde-
rung im Schuljahr 2014/2015 und 
die dazugehörigen Informations-
blätter sind ab sofort in den Schu-
len der Landkreise Mittelsachsen, 
Zwickau und Erzgebirgskreis er-
hältlich. Außerdem sind sie im 
Internet unter www.vms.de, Ru-
brik „VMS Schülerbeförderung“, 
zu finden. Ein neuer Antrag ist 
jedoch nur für bestimmte Schü-
ler zu stellen. Zum Beispiel für 
die Schüler der künftigen Klassen 
1 und 5 sowie von „neuen“ Voll-
zeitschülern an Berufsschulen 
(keine duale Ausbildung und kein 
BAföG-Erhalt). Abgabetermin ist 
der 15. Juni 2014. Wird der An-
trag später eingereicht, ist nicht 
sichergestellt, dass der Schüler 
seinen Fahrausweis pünktlich 
mit Schuljahresbeginn erhält. 
Ausnahmen gelten nur, falls die 
Entscheidung für die neue Schule 
erst später fällt. Treten im neuen 
Schuljahr keine Veränderungen 
ein, muss auch kein neuer Antrag 
gestellt werden. Der Antrag aus 
dem Vorjahr hat weiterhin Be-
stand. Durch den Zweckverband 
Verkehrsverbund Mittelsachsen 
(ZVMS) wird automatisch ein 
Bescheid zugestellt, in dem die 
weitere Teilnahme an der Schü-
lerbeförderung bestätigt und die 
Höhe des zu zahlenden Eigenan-
teils mitgeteilt wird. Wichtig ist, 
dass der ZVMS über Änderungen 
der persönlichen Daten stets in-
formiert wird. Dazu zählen insbe-
sondere Namens- und Wohnort-
wechsel.
Neu: Ab dem Schuljahr 2014/ 
2015 kann der Eigenanteil ge-
nerell nicht mehr per Lastschrift 
bezahlt werden. Es besteht aus-
schließlich die Möglichkeit der 
Überweisung oder der Bareinzah-
lung beim ZVMS. Dem Bescheid 
liegt ein entsprechender Überwei-
sungsträger bei.
Zu den Themen Schülerbeför-
derung, Verbundgebiet und Ver-
bundtarif informiert das VMS-
Service-Team zu den Tagen der 
offenen Tür vor Ort in diesen 
Schulen.
Leubnitz, Mi, 9. April 2014
Grundschule
14:30 – 16:00 Uhr
Remse, Sa, 12. April 2014
Grundschule „Thomas Müntzer“
15:00 – 18:00 Uhr
Waldenburg, Sa, 17. Mai 2014
Altstädter Schule
15:00 – 19:00 Uhr
Rabatt für Abo-Kunden  
im Theater Zwickau:
Am Mittwoch, den 9. April 2014, 
19:30 Uhr  erhalten alle Kunden 
mit einer VMS-Abo-Monatskarte 
im Gewandhaus Zwickau zu  Ger-
hart Hauptmanns Schauspiel „Die 
Weber“ 20% Rabatt auf ihre Ein-
trittskarte. Bereits 19:00 Uhr gibt 
es eine Werkeinführung.
Viele Autos werden in den Städ-
ten von ihren Besitzern selten ge-
nutzt, gern stehen sie einfach auf 
Parkplätzen herum. Warum nicht 
einen Wagen mit anderen teilen? 
Auch wer kein eigenes Auto be-
sitzt oder den Zweitwagen sparen 
möchte, kann sich in die Nutzung 
eines Auto teilen – ohne lästige 
Kosten für Steuer, Versicherung, 
Reparaturen und Parkplatz. In 
Freiberg und Chemnitz bietet 
der mitteldeutsche Carsharing-
Anbieter teilAuto Carsharing 
an. Als Inhaber einer VMS-Abo-
Monatskarte können Sie zu be-
sonders günstigen Konditionen 
beim Autoteilen einsteigen: Im 
Tarif „ÖPNV“ zahlen Sie nur 
6,00 € Monatsgrundpreis und 
nur 50,00 € Kaution! Für alle, die 
ihr Auto weniger als 12 000 km 
im Jahr fahren die günstigere Al-
ternative.
Und so funktioniert‘s: 
Wie melde ich mich beim Car-
sharing an? 
Entweder im Internet – oder di-
rekt im lokalen Servicebüro: In 
Chemnitz erfolgt die Anmeldung 
im Mobilitätszentrum der CVAG, 
in Freiberg können persönliche 
Termine mit teilAuto vereinbart 
werden. Bei der Anmeldung gibt 
es gegen Vorlage von Führer-
schein, Personalausweis auch 
die Kundenkarte. Die Kaution 
sollte in bar mitgebracht werden.
Welche Carsharing-Stationen 
gibt es in Mittelsachsen? 
In Chemnitz stehen aktuell sechs 
Fahrzeuge an fünf Stationen 
zur Nutzung bereit – davon vier 
auf dem Kaßberg und zwei am 
Hauptbahnhof. Darunter be-
finden sich je zwei Minis, zwei 
Klein- und zwei Kompaktwagen. 
In diesem Jahr wird das Angebot 
auf das Zentrum und Bernsdorf 
ausgeweitet. In Freiberg stehen 
den Nutzern vier Fahrzeuge an 
drei Stationen zur Verfügung. 
Hier gibt es drei Kleinwagen und 
einen Kombi.
Was zahlt ein Carsharing-
Nutzer pro Fahrt? 
Bezahlt wird immer der reser-
vierte Zeitraum sowie jeder ge- 
fahrene Kilometer – die Preise 
sind abhängig von der Wagen-
klasse. Kraftstoff- und Versiche-
rungskosten sind darin enthal-
ten! Bei teilAuto kosten z. B. im 
Rahmentarif
n ein Kleinwagen für zwei Stun-
den und 10 Kilometer 6,80 €
n ein Kombi ab 24,00 € pro Tag 
(zzgl. 0,28 €/km)
teilAuto in Chemnitz (im Mo-
bilitätszentrum der CVAG)
Rathausstr. 7, 09111 Chemnitz
Mo, Do, 13 – 18 Uhr
Tel.: 0345/44500413
Chemnitz@teilAuto.net
teilAuto in Freiberg
Termine nach Vereinbarung
Tel.: 0345/44500411
Freiberg@teilAuto.net
Mehr Infos (z. B. zu weiteren 
teilAuto-Standorten, tariflichen 
Bedingungen, angebotenen 
Fahrzeugen, Fahrzeugreservie-
rung, Versicherung usw.) unter: 
www.teilAuto.net
Carsharing – mit teilAuto
Perfekte Ergänzung zur VMS-Abo-Monatskarte:
Neue Anträge auf Schülerbeförderung erhältlich
Quelle und Foto: www.schloesserland-sachsen.de
Foto: Fotolia
Foto: teilAuto.net
Die Verbandsräte haben zum Ta-
gesordnungspunkt Neukonzep-
tion im Schienenpersonennah-
verkehr (SPNV-Korridor Döbeln 
– Nossen (-Meißen)) den Be- 
schluss gefasst, die SPNV-Leis-
tung der RB 110 auf dem Stre-
ckenabschnitt zwischen Döbeln 
Hbf. und der Zweckverbandsgren- 
ze ZVMS/Z-VOE nicht über den 
Dezember 2015 hinaus zu be-
stellen. Stattdessen wird auf die- 
sem Abschnitt auf einen an der 
Nachfrage orientierten Busverkehr 
umgestellt. Darüber hinaus sollen 
infrastrukturelle Voraussetzungen 
geschaffen werden, die eine Ver-
längerung der SPNV-Leistungen 
zwischen Leipzig Hbf. und Dö-
beln Hbf. bis zu einer neuen Zu-
gangsstelle Döbeln Körnerplatz 
ermöglichen. Grundlage für die 
Änderung des Angebotskonzeptes 
sind ausführliche Gutachten,  die 
öffentlich vorgestellt und disku-
tiert wurden. Diese Analysen fin-
den Sie unter www.vms.de. Der 
Zweckverband Verkehrsverbund 
Oberelbe (Z-VOE) hatte auf sei-
ner Verbandsversammlung am 
28. November 2013 bereits den 
Beschluss gefasst, die SPNV-Leis-
tungen der RB 110 in seinem Ver-
bandsgebiet nicht über Dezember 
2015 hinaus zu bestellen.
Neukonzeption
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An mehr als 40 Haltestellen 
zwischen Glauchau und Gei-
thain hält die BusBahn am 
Wochenende und Feiertagen, 
an Wochentagen sind es noch 
mehr. 
Damit ist die Linie 629 im Tal 
der Zwickauer Mulde die per-
fekte Verbindung zwischen den 
drei Landkreisen Zwickau, Mit-
telsachsen und Leipzig. Ent-
standen aus der Situation her-
aus, dass durch die Einstellung 
des Güterverkehrs und das 
Hochwasser 2002 ein Weiterbe-
trieb mit Aufbau und Erhaltung 
der Strecke wirtschaftlich aus-
geschlossen war, ist die Bus-
Bahn heute eine feste Größe.
Nicht nur für die aktive Freizeit 
von Wandern über Rad fahren 
oder Schlauchboottouren bis 
zum Paddeln ist die BusBahn 
im Tal der Zwickauer Mulde 
optimaler Partner. Auch für 
kulturbegeisterte Ausfl ügler 
bietet sich dieser „Burgen- 
und Schlösserexpress“ an. Die 
Schlösser Forder- und Hinter-
glauchau, Waldenburg, Rochs-
burg und Rochlitz oder das 
Kloster Wechselburg  bieten mit 
ihren Ausstellungen das ganze 
Jahr über viele Gründe, sich auf 
eine Tour durchs Muldental mit 
der BusBahn zu begeben.
Neue Sonderausstellung: »eine 
STARKE FRAUENgeschichte – 
500 Jahre Reformation«
vom 1. Mai bis zum 31. Oktober 
2014 auf Schloss Rochlitz
Zur Ausstellungseröffnung am 
1. Mai, ab 17:00 Uhr ist der EIN-
TRITT frei.
Mit Elisabeth von Rochlitz lebte 
und wirkte zwischen 1537 und 
1547 eine der einfl ussreichsten 
Frauen der Reformationszeit 
auf Schloss Rochlitz. Elisabeth 
nutzte ihre Herrschaftsposition 
nicht nur, um gegen den hefti-
gen Widerstand ihres Schwie-
gervaters Herzog Georg von 
Sachsen in ihrem Wittum die 
Reformation durchzusetzen: 
Auf Augenhöhe schrieb und 
verhandelte sie mit den beiden 
bedeutendsten evangelischen 
Reichsfürsten, ihrem Bruder 
Landgraf Philipp von Hessen 
und ihrem Cousin, Kurfürst Jo-
hann Friedrich von Sachsen. 
Als einzige Frau im Schmalkal-
dischen Bund und als rastlose 
Vermittlerin wurde sie zu einer 
tragenden Säule der Fürstenre-
formation im Reich. Die Dank 
vieler Glücksfälle zu weiten 
Teilen erhaltenen Geheimkor-
respondenzen Elisabeths ver-
mittelt uns diese starke und 
eigenwillige Persönlichkeit, 
die in der auf Männer fi xierten 
Geschichtsschreibung bisher 
kaum Beachtung fand. Die he-
rausragenden Geschehnisse 
um Elisabeth von Rochlitz 
nimmt die Sonderausstellung 
zum Anlass, den Blick auf das 
inhaltlich und räumlich umfas-
sendere Generalthema „Frauen 
und Weiblichkeit in der Refor-
mation“ zu richten. (Quelle: 
www.schloesserland-sachsen.de)
Schloss Rochlitz, Sörnziger 
Weg 1, 09306 Rochlitz 
Telefon: 03737 4923-10
Öffnungszeiten:
1. Mai 2014; 17:00 – 22:00 Uhr 
2. Mai bis 31. Oktober 2014: täg-
lich 10:00 – 18:00 Uhr 
www.schloss-rochlitz.de
629  
Rochlitz, Rathausstr. 
Aktive Freizeit
Unser besonderer Tipp: Schloss Rochlitz 
Foto: Tourismusamt Waldenburg
BUS
Schloss Rochlitz an der Zwickauer Mulde, Fotos (2): www.schloesserland-sachsen.de
Fahrplan für ausgewählte Haltestellen 
(Sa/So/Feiertag)
Rochlitz, Rathausstraße  08:23 10:23 12:23 14:23 16:23 18:23
Wechselburg, Markt 08:40 10:40 12:40 14:40 16:40 18:40
Lunzenau, Markt 08:55 10:55 12:55 14:55 16:55 18:55
Rochsburg, Parkplatz 09:02 11:02  13:02 15:02 17:02 19:02
Penig, Bahnhof 09:11 11:11 13:11 15:11 17:11 19:11
Waldenburg, Grünfelder Park 09:32 11:32 13:32 15:32 17:32 19:32
Glauchau, Bahnhof 09:43 11:43 13:43 15:43 17:43 19:43
weiter mit dem ZUG:
KBS 510 nach C/DD 09:54 11:54 13:54 15:54 17:54 19:54
KBS 510 nach Zwickau/Hof 10:02 12:02 14:02 16:02 18:02 20:02
Anfahrt mit dem ZUG:
KBS 510 aus Chemnitz/DD 08:02 10:02 12:02 14:02 16:02 18:02
KBS 510 aus Zwickau/Hof 07:53 09:53 11:53 13:53 15:53 17:53
Glauchau, Bahnhof 08:18 10:18 12:18 14:18 16:18  18:18
Waldenburg, Grünfelder Park 08:29 10:29 12:29 14:29 16:29 18:29
Penig, Bahnhof 08:47 10:47 12:47 14:47 16:47 18:47
Rochsburg, Parkplatz 08:59 10:59 12:59 14:59 16:59 18:59
Lunzenau, Markt 09:06 11:06 13:06 15:06 17:06 19:06
Wechselburg, Markt 09:22 11:22 13:22 15:22 17:22 19:22
Rochlitz, Rathausstraße  09:39 11:39 13:39 15:39 17:39 19:39
Foto: Mittelsächsische Kultur gGmbH
TZ = Tarifzone
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Unsere Tipps zum Osterfest
Frühling in der Region erleben
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Radlerfrühling.  Fotos(2): Tourismusamt Waldenburg
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VMS-ENTDECKERTAG 
in Lunzenau
Ostersamstag, 19. April 2014, 
11 – 16 Uhr
Der Osterhase hat uns verspro-
chen, ganz früh am Ostersams-
tag in der Nähe der BusBahn-
Route und der Erlebniswelt 
„Zum Prellbock” in Lunzenau 100 
Osternester zu verstecken. Jedes 
Nest soll von einem anderen 
kleinen Besitzer gefunden wer-
den. Das Service-Team des VMS 
hilft dem Osterhasen gern bei der 
Organisation und steht ab 11 Uhr 
für kleine Sucher bereit.  
Und wenn bei Groß und Klein 
der Hunger kommt, hat die 
Kneipe mit Pfiff „Zum Prellbock“ 
auf dem „Magenfahrplan” Bahn-
hofvorstehers Sonntagsessen, 
Hungaria-Express, Schwarzfah-
rer oder Eisenbahnerliebe im 
Angebot. In der Frohen und 
Hanselstadt Groß-Mützenau, zu 
der der Prellbock gehört, kann 
man mit dem „Bahnhof Obergrä-
fenhain“ dann noch ein Museum 
besichtigen oder im Kofferhotel 
übernachten. 
Wo? Zum Prellbock-BAHNART, 
Burgstädter Straße 1, 09328 Lun- 
zenau, Telefon 037383 6410 
www.prellbock-bahnart.de
Was? Osternester suchen für Kin- 
der zwischen 0 und 12 Jahre 
Alle Kinder, deren Eltern, Groß-
eltern oder die selbst ein gültiges 
Ticket an diesem Tag vorzeigen 
(Einzelfahrt, Tageskarte, Schü-
lerverbundkarte…), können kos-
tenlos nach ihrem Osternest su-
chen. Für alle anderen kostet die 
Suche 2,00 €.
629  
Lunzenau, Markt 
Ostermärkte in der 
Region  
Ostermarkt in der Tuchfabrik 
Gebr. Pfau
12.–13. April 2014, 10 – 18 Uhr
Eine Woche vor Ostern kommen 
Kunsthandwerker, Textildesig-
ner, Kleintierzüchter und viele 
andere Händler in die Tuchfa-
brik Gebr. Pfau und bieten für die 
Jahreszeit typische Produkte an. 
Ostereiersuche, Bastelangebot 
und Kleintiere zum Streicheln 
machen den Ostermarkt für die 
ganze Familie attraktiv.
Tuchfabrik Gebrüder Pfau 
in Crimmitschau, Leipziger Stra-
ße 125, 08451 Crimmitschau
S5 bzw. S5X  
Crimmitschau, Bahnhof
160 
Crimmitschau, 
Melanchthonstr
Zwickau, Hauptmarkt, Früh-
lings- und Ostermarkt 
14.–16. April 2014, 10 – 18 Uhr 
Auf dem Frühlings- und Oster-
markt in Zwickau bieten zahlrei-
che Händler verschiedene Pro-
dukte aus landwirtschaftlichen 
und gärtnerischen Betrieben, 
Genuss- und Nahrungsmittel 
sowie Kunsthandwerk auf dem 
Hauptmarkt an. Von österlichen 
Waren, wie Osterschmuck, Blu-
men und Gestecken bis hin zu 
Osterbackwaren finden Besu-
cher alles, was das Herz begehrt.
3  
Zwickau, Hauptmarkt 
Schwarzenberg, Altstadt
20. – 21. April 2014, ganztägig
Der Schwarzenberger Oster-
markt – einer der ersten Märkte 
der Region, bunt, schön, für die 
ganze Familie!
535 
Schwarzenberg, 
Haltepunkt (ca. 500 Meter zum 
Schrägaufzug) 
Und nach Ostern:
27. April 2014 – 8. Wiesenba-
der Kräutermarkt
Im Kurpark und der Kurpark-
halle von Thermalbad Wiesen-
bad erwarten Sie am Sonntag, 
27. April 2014, ab 10 Uhr, über 
30 sächsische Händler zu einem 
großen bunten Kräutermarkt. 
Der Kräuterladen »Am Kurpark« 
und das Kräuter-Kochstudio ge-
ben zahlreiche Anregungen und 
Kräuter-Ideen. Im Wiesenbader 
Thermal-Heilkräuter-Zentrum 
können Sie Kräuter mit allen 
Sinnen genießen – hören, füh-
len, sehen, riechen und schme-
cken – vor allem aber sich um-
fassend informieren.
www.wiesenbaderkraeuter.de
517 
Thermalbad Wiesenbad 
400 
Thermalbad Wiesenbad, 
Kurzentrum
1. Mai 2014 – 15. Radlerfrüh-
ling im Muldental
10 – 17 Uhr zwischen Remse, 
Waldenburg, Wolkenburg, Pe-
nig und Lunzenau
Zum 1. Mai werden wieder 
tausende Fahrradbegeisterte 
ab 10 Uhr das Muldental er-
obern. Die Pedalritter stram-
peln für die Veranstaltung 
„Radlerfrühling im Muldental“, 
welche in diesem Jahr bereits 
zum 15. Mal stattfindet, an die 
Zwickauer Mulde.
Und wer genug gestrampelt 
hat, der nutzt einfach die Bus-
Bahn Linie 629, die zwischen 
Geithain – Rochlitz – Penig – 
Glauchau fährt. Die Busse sind 
mit Fahrradanhängern unter-
wegs, so dass mattes Rad und 
müder Radler einen Platz finden 
und einen Teil der Fahrtstre-
cke des Radlerfrühlings ganz 
bequem und komfortabel mit 
dem Bus absolvieren können. 
Die Fahrräder werden sicher 
im Fahrradanhänger zu Ihrem 
gewünschten Ausstiegspunkt 
mitgeführt. 
Probieren Sie es doch einfach 
aus! 
 629  
 verschiedene Haltestellen 
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Foto: Thermalbad Wiesenbad
